
W W W . W O C H E . A T  /  S E I T E  3

AUFSTIEG DER WOCHE ¶Seit 17 Jahren be-
gleitet Michael Gabernig mit den „Helicop-
ters“ die Sitzungen der Faschingsgilde
Althofen, heuer führt er erstmals Regie.

BEFÖRDERUNG DER WOCHE ¶Michael
Linzer wurde vor kurzem als neues
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr
Althofen feierlich angelobt.
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EHRUNG DER WOCHE ¶Walter Bischof
erhielt bei der Jahreshauptversammlung
der FF Althofen das Dienstabzeichen für
65 Jahre Mitgliedschaft.

ZAHL DER WOCHE

211
AVerkehrsunfälle mit Perso-
nenschaden gab es 2011 im Be-
zirk St. Veit. Dabei kamen drei
Personen ums Leben und 267
wurden verletzt. Diese Zahlen
gab das Bezirkspolizeikom-
mando St. Veit bekannt.

VOLTE

„Auf den Bühnen im Lande
spielen die Narren in ihrem Fa-
schingsgewande.“

WORTE DER WOCHE

„Der neue Naturbadeteich in Friesach wird von
der Bevölkerung positiv angenommen.“
Josef Kronlechner, Bürgermeister von Friesach

„Unser vollbelegtes Altersheim in der Gemeinde
muss nun erweitert werden.“
Johann Prodinger, Bürgermeister von Deutsch-Griffen

Das Bezirkseisschießen
2012 des Bezirksblas-
musikverbandes St.

Veit fand bei leichtem Schnee-
fall in Hüttenberg statt. Die Or-
ganisation dieser Veranstal-
tung oblag dem Vorjahressie-
ger, der Bergkapelle Hütten-
berg. Von neun Musikvereinen
aus dem Bezirk fanden sich
zwölf Moarschaften am Eis-
laufplatz ein. Stark vertreten
waren die Marktmusik Eber-

Zwölf Moarschaften fanden sich am Eislaufplatz in Hüttenberg ein.
Die Bergkapelle Hüttenberg organisierte das Turnier Foto: Pichler

stein mit drei Moarschaften
und die Marktmusikkapelle
Guttaring mit zwei Moarschaf-
ten. Einen kurzen Besuch stat-
teten auch Bezirkskapellmeis-
ter Willi Eder und Bezirksob-
mann Waldemar Wurzer den
musikalischen Eisschützen in
Hüttenberg ab.

Von unserer Regionautin
Elfriede Pichler (Webcode:
66862).

REGIONAUT DER WOCHE

Bezirkseisschießen 2012
der St. Veiter Blasmusiker

UMFRAGE DER
WOCHE

Halten Sie die Rettungs-
gasse für eine sinnvolle
Sicherheitseinrichtung?

JA! 68 %

NEIN! 24 %
NEUTRAL 8 %

ANächste Woche: Schafft der
EC VSV den Einzug in die
Play-offs?

Und so stimmen Sie ab!
Auf www.woche.at können Sie
jede Woche an der aktuellen
Abstimmung teilnehmen. Ihre
Meinung ist gefragt.

Ein Informationsabend
zum „Jahr der Solidarität“
AAnlässlich des „Internationa-
len Jahres der Solidarität zwi-
schen den Generationen“ la-
den die Althofener Bildungs-
stadträtin Wilma Warmuth
und Direktorin Ingrid Zemros-
ser zu einem Infoabend in die
Aula der NMS/HS Althofen ein.

Am 1. Februar, 19 Uhr, wird
der bekannte Buchautor und
Psychotherapeut Arnold Mett-
nitzer das Impulsreferat „Ju-
gend hat Zukunft – Begeiste-
rung als Basis für eine positive

Lebensbewältigung“ halten.
Damit sollen die Eltern und Pä-
dagogen brauchbare Denkan-
stöße für den Lebens- und
Schulalltag erhalten. Unter-
stützt wird der Abend auch
vom Regionalverein Hemma-
land, der Hak und Lfs-Agrar
Hak Althofen, dem BORG, der
Poly-Schule Althofen sowie
den vier Volksschulen aus
Althofen, Guttaring, Kappel
und Meiselding sowie deren El-
ternvertretern und Pädagogen.

Zur Begrüßung gibt es einen Multivitamin-Cocktail. Warmuth
(Dritte von rechts) und Zemrosser (ganz rechts) laden ein Foto:HH

AIm Bereich der Internet-Kri-
minalität gibt es einen Zu-
wachs, der alarmierend ist. Ös-
terreichweit wurden allein im
vergangenen Jahr 5.100 Fälle
registriert. Vor zehn Jahren wa-
ren es noch 600 Fälle. Auch in
Kärnten und im Bezirk werden
Internetbetrüger immer dreis-
ter. Um dieser gefährlichen
Entwicklung entgegenzuwir-
ken, wurden Polizisten für den
Einsatz gegen die Internetkri-
minalität geschult.

Im Bezirk läuft gerade ein
einzigartiges Pilotprojekt. Zwei
speziell ausgebildete Beamte
nehmen sich des Themas an –
beraten, klären auf und bieten
Hilfestellung an. Die beiden
„Cybercops“ sind für Sie An-
sprechpartner, wenn es Proble-
me gibt oder auch nur der Ver-
dacht auf Betrug im Internet
besteht. Der Internetmarkt ist
ein „seelenloser“ Markt, der
Kunde kennt vom Anbieter
nur eine Kontonummer – das
Ergebnis kann sehr leicht ein
gewaltiger finanzieller Scher-
benhaufen werden!

MEINUNG
Harald Hirschl

harald.hirschl@woche.at

„Cybercops“ gegen
die Internet-Gefahr
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DauereinsatzA Die kalten Temperaturen machen vielen
Autos zu schaffen. Pannenhelfer vom ÖAMTC und vom ARBÖ
stehen im Dauereinsatz. Auch Ronald Eisner, Leiter des ÖAMTC-
Stützpunktes in St. Veit, muss oft Starthilfe geben. Foto (2): Hirschl

Schule
A Bei der
Schulein-
schreibung
für die Kleins-
ten in St. Veit
war auch die
sechsjährige
Kira Soer mit
ihrem Papa
Sven Poseka-
rolt dabei.

Foto: Pugganig

BILDER DER WOCHE

TrainingA Michi Rebernig
und Sebastian Hertelt (v. l.)
vom FC St. Veit trainieren mit
Haube und Handschuhen.


